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Neuenkirchener Straße 8
48499 Salzbergen

Telefon: 0 59 76 / 9 45 - 0
Telefax: 0 59 76 / 9 45 - 633

E-Mail: info@srs-ecotherm.de
Internet: www.srs-ecotherm.de

Tonne kommt

Energie, die aus der

R1-Kriterium

Nachhaltig, 
umweltfreundlich
und wirtschaftlich

 Entsprechend Anhang II der Ab-
fallrahmenrichtlinie wird für Abfall-
verbrennungsanlagen ein soge-
nannter R1-Wert größer als 0,60 
gefordert, um als Verwertungsanlage 
eingestuft zu werden. Wir haben an 
der TAS für das Jahr 2017 einen 
Wert von 0,87 erreicht und sind somit 
als Verwertungsanlage eingestuft.
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13. BImSchV = 
Verordnung über Großfeuerungs- und 
Gasturbinenanlagen. Unter den Vorgaben
dieser Verordnung werden die Dampfer-
zeuger im IKW betrieben.

17. BImSchV = 
Verordnung über die Verbrennung und die
Mitverbrennung von Abfällen. Unter den 
Vorgaben dieser Verordnung wird die TAS
betrieben.

 Die SRS EcoTherm arbeitet part-
nerschaftlich mit der benachbarten 
Raffinerie H&R CPS: Bei der Müllver-
brennung entsteht ein mehr als 850°C 
heißes Rauchgas, das Wasser in einem 
Dampferzeuger verdampft – dieser 
Dampf wird in das Industriekraftwerk 
eingespeist. 

 Mit Hochdruck wird der Wasser-
dampf in das Industriekraftwerk trans-
portiert und treibt eine Entnahme-Ge-
gendruckturbine in Kraft-Wärme-
Kopplungs-Anlagen an, die Strom er-
zeugt. Dieser Strom wird in der Raffine-
rie genutzt.

 Vor allem aber nutzt die Raffinerie 
den Dampf aus der TAS als Prozess-
dampf; dabei decken wir ihren 
Grundlastbedarf von zwei Dritteln der 
benötigten Jahresmenge. Die darüber 
hinaus von der Raffinerie benötigte 
Dampfmenge wird im IKW durch die 
Verbrennung von Erdgas bzw. Heizöl 
erzeugt. Mit diesen Brennstoffen wird 
die Raffinerie auch im Stillstand der 
TAS mit Dampf versorgt. 

 Das Wasser für die verschiedenen 
Prozesse stammt aus der Ems: Nach 
der Aufbereitung wird das Wasser zur 
Kühlung der Produktionsprozesse in 
der Raffinerie und zur Versorgung der 
Dampferzeuger genutzt. 

Vollständige
Verwertung durch 

Kooperation

 Müll darf in Deutschland nicht
mehr unbehandelt deponiert werden. 
Mit der Thermischen Abfallbehand-
lungsanlage Salzbergen (TAS) sichert 
die SRS EcoTherm für den Landkreis 
Emsland die Entsorgung des Haus-
haltsmülls von 300.000 Bürgerinnen 
und Bürgern.

 Müllverbrennung allein ist aber 
noch kein Energiekonzept: In Salz-
bergen dient die Entsorgung deswe-
gen gleichzeitig der Versorgung. 

Energieerzeugung 
aus Abfall

 In der TAS können wir jährlich 
120.000 Tonnen Abfälle verbrennen 
und verwerten: Hausmüll aus dem 
Emsland, aber auch Gewerbeabfall. 
Der Abfall wird in den Abfallbunker 
abgekippt. Dieser hat ca. 1.000 Ton-
nen Lagerkapazität und schützt das 
Grundwasser durch seine Wannen-
form. Hier mischen und homogeni-
sieren wir den Müll. 

 Anschließend wird er verbrannt. 
Damit man die Müllverbrennung 
nicht riecht, saugen wir die Verbren-
nungsluft aus dem Abfallbunker ab. 
Auch die Verbrennungsrückstände 
behandeln wir gründlich und ver-
werten sie umweltverträglich.

 Die Abgase der TAS werden in 
mehreren Stufen gereinigt; die 
Emissionswerte liegen dabei deut-
lich unter den Grenzwerten der je-
weiligen Bundesimmissionsschutz-
verordnung.

 Anschließend werden die Abgase 
durch den 70 Meter hohen Schorn-
stein in die Atmosphäre geleitet. Die 
Emissionsdaten der TAS veröffentli-
chen wir monatlich im Internet un-
ter www.srs-ecotherm.de/aktuell. 

 Die TAS arbeitet außerdem kom-
plett abwasserfrei: Prozesswasser 
sammeln wir und führen es wieder 
in den Prozess zurück; Regenwasser 
fangen wir auf und nutzen es.

Müllverwertung als 
Energiekonzept

TAS =
Thermische Abfallbehandlungsanlage 
Salzbergen

IKW =
Industriekraftwerk

KWK-Anlagen = 
Kraft-Wärme-Kopplungs Anlagen. Die 
im Dampf enthaltene Energie wird in 
der Turbine entspannt und zur Strom-
erzeugung genutzt. Es wird nur die 
Dampfmenge erzeugt, die von der Raf-
finerie benötigt wird. Durch die Integra-
tion der TAS in die bereits vorhandene 
Infrastruktur des IKW konnten die Inves-
titionskosten deutlich gesenkt werden.

Investitionen
im IKW

 Im IKW wurden im Zeitraum 2014 
– 2017 ingesamt 13,5 Mio. Euro in 
einen erdgasgefeuerten Dampfer-
zeuger und eine Entnahme-Gegen-
druckturbine investiert.

Schadstofffreie Luft, 
sauberes Wasser

Überschreitungen eines Tagesmittel-Grenzwertes

Parameter Anzahl Ursache
Maßnahmen

HCL 1 Hohe Rohgaswerte
Last abgesenkt

NH3
1 Klassierung nicht korrekt Korrektur

SRS EcoTherm GmbH

Neuenkirchener Strasse 8

48499 Salzbergen

Telefon  +49 (0) 59 76 / 9 45-633

E-Mail  info@srs-ecotherm.de

Internet www.srs-ecotherm.de

Genehmigte Emissionswerte der TAS im Vergleich zur 17. BImSchV

Emissionen (als Tagesmittelwert)  
Genehmigter 

Grenzwert 

Grenzwert nach 

17. BlmSchV

Staub in mg/Nm3 
5 (3)* 

10

Gesamt-Kohlenstoff in mg/Nm3 
5 

10

Chlorwasserstoff in mg/Nm3 
10 

10

Schwefeldioxid in mg/Nm3 
50 (30)* 

50

Stickstoffdioxid in mg/Nm3 
150 (100)** 

200

Quecksilber in mg/Nm3 
0,03 

0,03

Kohlenmonoxid in mg/Nm3 
50 

50

Ammoniak in mg/Nm3

—
10

*Jahresmittelwerte   **Zielwerte

Genehmigte Emissionswerte der TAS im Vergleich zur 17. BImSchV

Emissionen über Probenahmezeitraum
Genehmigter 

Grenzwert 
Grenzwert nach 

17. BlmSchV

Cadmium; Cd; Thallium; TI in mg/m3
0,02

0,05

Summe Sb, As, Pb, Cr, Co, Cu, Mn, Ni, V, Sn in mg/m3 0,17
0,5

Summe As, Cd, Co, Cr, Benzo(a)pyren in mg/m3 keine Angabe 0,05

Fluorwasserstoff; HF in mg/m3
4

4

Dioxine / Furane in ng/m3 I-Teq
0,05

0,1

Cd, Tl Summe  
Sb, As, Pb, Cr, 

Co, Cu, Mn, Ni, 
V, Sn

Summe  
As, Cd, Co, Cr, 
Benzo(a)pyren

Fluorwasser-
stoff; HF

Dioxine / Furane

100

80

60

40

20

0

1,44,0
0,0 2,0

Meßwert über Probenahmezeitraum

0,0

E
m

is
si

o
ns

w
er

t 
[%

 v
o

m
 g

en
. G

re
nz

w
er

t]

Staub Gesamt-
Kohlen-

stoff

Chlor-
wasser- 

stoff

Schwefel-
dioxid

Stick-
stoff-
dioxid

Queck-
silber

Kohlen-
monoxid

Ammo-
niak

100

80

60

40

20

0

60

39,0

7,3

60

95,6

38,5 31,0

0,9

genehmigter Jahresmittel-Grenzwert Jahresmittelwert

1,3

E
m

is
si

o
ns

w
er

t 
[%

 v
o

m
 g

en
. G

re
nz

w
er

t]

Langzeitprobenahme - AMESA

Dioxine / Furane

E
m

is
si

o
ns

w
er

t 
[%

 v
o

n 
0,

0
5 

ng
/m

3
 I-

Te
q

]

Die Veröffentlichung erfolgt in Abstimmung 

mit dem Staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Osnabrück.

3. Verbrennungsbedingungen

• Mindesttemperatur 850 °C • Betriebsstunden 7.154

• Verweilzeit 2 Sekunden • Betriebszeiten

01. Jan - 19. März

02. April - 21. April

22. April - 14. Juni

15. Juni - 16. Juni

16. Juni - 14. Juli

17. Juli - 18. Juli

18. Juli - 11. Aug

28. Sept - 31. Dez

1. Ergebnisse der kontinuierlichen Emissionsmessung

Unterrichtung der Öffentlichkeit nach § 23 der 

17. Verordnung zur Durchführung des Bundes-

Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über 

die Verbrennung und die Mitverbrennung von 

Abfällen - 17. BImSchV) für das Jahr 2017.
2. Ergebnisse der diskontinuierlichen Emissionsmessung

Jan
17

Feb
17

März
17

April
17

Mai
17

Juni
17

Juli
17

Aug
17

Sep
17

Okt
17

Nov
17

Dez
17
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0
2,6 5,2 5,8 1,63,0

7,8

10,5

2,4 2,9
6,3

19,8
1,9

56,5

 Zusätzlich zur monatlichen Infor-
mation wird die Öffentlichkeit einmal 
jährlich über die Ergebnisse der 
Emissionsmessungen in der regio-
nalen Presse informiert.
(www.srs-ecotherm.de/presse/
unterrichtung-der-oeffentlichkeit)
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mit dem Staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Osnabrück.
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Neuenkirchener Straße 8
48499 Salzbergen

Telefon: 0 59 76 / 9 45 - 0
Telefax: 0 59 76 / 9 45 - 633

E-Mail: info@srs-ecotherm.de
Internet: www.srs-ecotherm.de

Tonne kommt

Energie, die aus der

R1-Kriterium

Nachhaltig, 
umweltfreundlich
und wirtschaftlich

 Entsprechend Anhang II der Ab-
fallrahmenrichtlinie wird für Abfall-
verbrennungsanlagen ein soge-
nannter R1-Wert größer als 0,60 
gefordert, um als Verwertungsanlage 
eingestuft zu werden. Wir haben an 
der TAS für das Jahr 2017 einen 
Wert von 0,87 erreicht und sind somit 
als Verwertungsanlage eingestuft.
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Neuenkirchener Straße 8
48499 Salzbergen

Telefon: 0 59 76 / 9 45 - 0
Telefax: 0 59 76 / 9 45 - 633

E-Mail: info@srs-ecotherm.de
Internet: www.srs-ecotherm.de

Tonne kommt

Energie, die aus der

R1-Kriterium

Nachhaltig, 
umweltfreundlich
und wirtschaftlich

 Entsprechend Anhang II der Ab-
fallrahmenrichtlinie wird für Abfall-
verbrennungsanlagen ein soge-
nannter R1-Wert größer als 0,60 
gefordert, um als Verwertungsanlage 
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der TAS für das Jahr 2017 einen 
Wert von 0,87 erreicht und sind somit 
als Verwertungsanlage eingestuft.
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 Ausdruck: 50 %
  NICHT FARBVERBINDLICH
 Maßstab: 1:1
 Format: 398 mm x 210 mm (offen)
  100 mm x 210 mm (geschlossen)
 Druck: Digitaldruck
 Farben: 4/4-farbig (Euroskala)
 Falzart: 2-Bruch-Parallelfalz

 Stand: 2. Layout-Korrektur 1
  (Autorenkorrektur 1)
 Datum: 06. August 2018
 Bearbeiter: LS

 Stand: 3. Layout-Korrektur 2
  (Autorenkorrektur 2)
 Datum: 07. August 2018
 Bearbeiter: LS

 Stand: 4. Reinzeichnung
 Datum: 17. August 2018
 Bearbeiter: PK

 Stand: 5. Reinzeichnungskorrektur
  (Autorenkorrektur 3)
 Datum: 29. August 2018
 Bearbeiter: LS

 Entwurf: C.




